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Ziel dieses Protokolls ist es, an der Schaffung eines normalen Umfelds für Schüler mit 
chronischen Gesundheitsproblemen mitzuwirken, indem in der Europäischen Schule 
Alicante (EEA) Anweisungen zur Verstärkung der Sicherheit und Wachsamkeit in diesen 
Fällen festgelegt werden, und zwar in Anlehnung an die in der Entschließung des 
Regionalministeriums für Bildung, Forschung, Kultur und Sport und des 
Regionalministeriums für allgemeine Gesundheit und öffentliche Gesundheit vom 13. Juni 
2018 festgelegten Anweisungen. 
 
Dieses Protokoll ergänzt die bereits an der Schule erstellten Protokolle für 
Notfallsituationen und gesundheitliche Notfälle während der Schulzeit sowie das Protokoll 
für die Verabreichung von Medikamenten während der Schulzeit.  
 
Gemäß der oben genannten Entschließung werden chronische Krankheiten als organische 
und funktionelle Störungen definiert, die eine Änderung der Lebensweise des Einzelnen 
erfordern und die seit langem bestehen und wahrscheinlich auch weiterhin bestehen 
werden.  
 
Dazu gehören zum Beispiel Asthma, Diabetes, Epilepsie, Allergien usw. 
 
Maßnahmen, die vom FSS vor und zu Beginn eines jeden Schuljahres zu ergreifen sind: 
 
 Woche vor Kursbeginn: Auf der Basis der Angaben, die die Familien oder 

gesetzlichen Vertreter der Schüler bei der jährlichen Anmeldung machen, führt die 
Schule ein Verzeichnis der Schüler mit chronischen Krankheiten. 
 

 Erste Woche des akademischen Jahres: Die Schule fordert von den Familien oder 
den gesetzlichen Vertretern der an der Schule eingeschriebenen Schüler mit 
chronischen Gesundheitsproblemen den Gesundheitsbericht und die ärztliche 
Verordnung (Anhang IV) des normalerweise für die Gesundheit des Schülers 
zuständigen Arztes über die Gesundheitszustände an, die eine besondere 
medizinische Versorgung während des Aufenthalts an der Schule erfordern. 

 
 Zweite Woche des Schuljahres: Die Schule übermittelt dem Koordinator des 

Referenzzentrums für Gesundheit der Schule eine Liste der Schüler mit chronischen 
Krankheiten, die während der Schulzeit eine besondere medizinische Versorgung 
benötigen, sowie die ärztlichen Berichte der einzelnen Schüler. 
 

 Zweite Woche des Schuljahres: Falls der Schüler während der Schulzeit die 
Verabreichung von Medikamenten oder eine andere medizinische Versorgung 
benötigt und der Arzt der Ansicht ist, dass dies von einer Person ohne medizinische 
Qualifikation durchgeführt werden kann, organisieren die Familie oder die 
gesetzlichen Vertreter die Aufbewahrung, den Zugang und die Verabreichung der 
Medikamente in Zusammenarbeit mit allen Fachkräften der Schule und befolgen die 
Anweisungen des Arztes in Anhang IV. 

 
 Wenn im Laufe des Schuljahres ein neuer Schüler in die Schule kommt und eine 

besondere Gesundheitsversorgung benötigt, informiert die für die Schulleitung 
verantwortliche Person den Koordinator des Gesundheitszentrums, damit die 
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Bedürfnisse des Schülers beurteilt werden können und das Protokoll für die 
besondere Gesundheitsversorgung der Schule erstellt werden kann. 
 

 
Nachdem das Referenzgesundheitszentrum den Bedarf ermittelt und das Protokoll für die 
spezifische Gesundheitsversorgung der Schule erstellt hat, werden in der letzten 
Septemberwoche die Person, die das Gesundheitszentrum koordiniert, und die für die 
Schulleitung zuständige Person informiert: 
 
 
 Organisiert die Entwicklung und Umsetzung des Protokolls für die schulische 

Gesundheitsvorsorge Schulspezifische Gesundheitsvorsorge für das Schuljahr. 
 
 Füllt das Schulalarmregister (Anhang III) für Schüler mit chronischen Krankheiten 

oder anderen gesundheitlichen Problemen aus. 
 
 In Übereinstimmung mit dem ermittelten Gesundheitsbedürfnissen plant Sie die 

spezifische Gesundheitsschulung für die Fachkräfte des Bildungszentrum. 
 
 Sie sorgt für die Sensibilisierungs- und organisatorische Maßnahmen in der Schule. 
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